
„Firmen feiern“ – Jubiläumsausstellung zum 30-jährigen Bestehen des Bayerischen 

Wirtscha sarchivs 

Das Bayerische Wirtscha sarchiv (BWA), eine Gemeinscha seinrichtung der bayerischen 

Industrie- und Handelskammern, präsen,ert anlässlich seines 30. Geburtstags eine 

Ausstellung zur betrieblichen Fest- und Feierkultur. Damit widmet es sich einem bislang kaum 

beachteten Aspekt des Arbeitslebens. 

 

„Wer fest arbeitet, soll auch fest feiern“, so lautet ein weit verbreitetes geflügeltes Wort. 

Diesem Mo3o folgten auch zahlreiche Unternehmen. Die Anlässe für betriebliche Feiern sind 

dabei vielfäl,g. Firmenjubiläen, Rich6este, Einweihungen, ein Produktjubiläum, 

Unternehmensbesuche von ranghohen Persönlichkeiten aber auch interne Weihnachtsfeiern, 

Sommerfeste, Betriebsausflüge oder Ehrungen von Arbeitsjubilaren boten Gelegenheit, den 

o  eintönigen Arbeitsalltag zu unterbrechen. 

So unterschiedlich die Anlässe, so vielfäl,g sind auch die Feiern selbst. Der Bogen spannt sich 

vom vornehmen Festakt mit Ehrengästen, klassischer Musikumrahmung und Festvorträgen bis 

zum quirligen Faschingsball, vom feucht-fröhlichen Betriebsausflug im eigens gebuchten 

Sonderzug bis zum festlichen Weihnachtsdiner in vornehmem Ambiente. 

Unternehmen nutzten solche Feste o mals zur Eigenwerbung. Stolz wurde die erfolgreiche 

eigene Geschichte durch Pressear,kel oder die Herausgabe einer Firmenfestschri  öffentlich 

kommuniziert. Gleichzei,g dienten interne Mitarbeiterveranstaltungen dazu, den 

Zusammenhalt innerhalb der Belegscha  zu verbessern, Hierarchien abzubauen und den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern den Dank der Unternehmensleitung für die geleistete 

Arbeit auszudrücken. Die Beschä igten wiederum überreichten o mals kostspielige 

Geschenke an die Firmeninhaber, um deren Einsatz für das gemeinsame Ganze zu würdigen. 

Auch solche Geschenke sind ein wich,ger Teil der betrieblichen Festkultur. 

Das BWA widmet sich mit der Ausstellung anlässlich seines eigenen runden Geburtstags 

erstmals dieser betrieblichen Festkultur. In Fotos, Veranstaltungsprogrammen, Menükarten, 

Geschenken und vielem mehr werden die Feierfreudigkeit in Betrieben sowie ihr Wandel von 

den 1850er bis in die 1970er Jahre auf vielfäl,ge Weise lebendig.  

 

Was: Ausstellung „Firmen feiern. Betriebliche Festkultur im Wandel“ 

Wann: 11. Oktober bis 7. November 2024 

Wo: Haupthaus der IHK für München und Oberbayern, Max-Joseph-Straße 2, 80333 München 

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag, 09:00 bis 16:00 Uhr 

Der Eintri3 ist frei. 

Sonderöffnung am Samstag, 19. Oktober 2024, 18:00 bis 01:00 Uhr, mit Eintri3skarte für die 

„Lange Nacht der Münchner Museen“ 

 


